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Bauernherbst ist Festzeit. Auch bei uns. Wir feiern am Sonntag, 
28. September das Erntedank- und Dorffest am Dorfplatz und am 
Sonntag, 5. Oktober, wandern wir bei der Bioroas durch die herrli-
che Landschaft rund um das Öko-Kulturprojekt Teufelsgraben! 
 

Der untere Teil des Titelbildes zeigt die Serie von 12 neuen An-
sichtskarten von Seeham – erhältlich im Tourismusbüro Seeham. 
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Bürgermeister 
 

 
 

Liebe Seehamerinnen! 
Liebe Seehamer! 
 
Man hat das Gefühl der Sommer 

hat noch nicht so richtig begon-

nen und schon ist bereits der 

Herbst wieder ins Land gezo-

gen. Auch das durch den star-

ken Regen verursachte Hoch-

wasser hat im nördlichen Ge-

meindegebiet zu Schäden ge-

führt. Ich bedanke mich bei den 

Feuerwehrleuten, die fast die 

ganze Nacht durchgearbeitet 

haben, um die Schäden zu be-

seitigen und den Betroffenen 

beigestanden sind. 

Den Sommer hindurch haben 

uns Kanalbauarbeiten beschäf-

tigt. Die umfangreichste Baustel-

le war die Wiesenbergstraße, wo 

der Kanal und die Wasserleitun-

gen komplett erneuert wurden 

und in diesem Zuge auch gleich 

die Oberflächenkanäle saniert 

werden mussten. Durch diese 

vielfältigen Bauarbeiten war vom 

Straßenbelag nicht mehr viel 

übrig und so beschloss die Ge-

meindevertretung, den gesam-

ten Straßenbelag inklusive Geh-

steig zu erneuern. Vielen Dank 

für das Verständnis der Anrai-

ner, die durch die Sperre der 

Wiesenbergstraße viele Unan-

nehmlichkeiten in Kauf nehmen 

mussten.

Der Neubau unserer Seebühne 

konnte knapp vor Beginn der 

Saison abgeschlossen werden 

und so startete der Kultursom-

mer rechtzeitig mit seinem viel-

fältigen Programm. Das Thea-

terstück „Pension Schöller“ war 

wieder ein voller Erfolg und ich 

darf der „Seebühne Seeham“ 

unter Obmann Christian Alten-

dorfer dazu recht herzlich gratu-

lieren. Nochmals einen herzli-

chen Dank an alle freiwilligen 

Helferinnen und Helfer. 

Auch für den Herbst sind noch 

Baumaßnahmen geplant. So 

wird die Mittelhaunsbergstraße 

mit der Durchfahrt Innerwall und 

die Auffahrt Webersberg mit 

einem neuen Straßenbelag 

überzogen. Weiters wird die 

Ortsbeleuchtung in Seeham 

Nord ausgebaut. 

Am 25. September findet die 

nächste Sitzung der Gemeinde-

vertretung statt. Die Tagesord-

nung finden Sie rechtzeitig an 

der Amtstafel im Infozentrum 

und auf unserer Homepage.  

Nun haben auch Kindergarten 

und Schule wieder ihren Betrieb 

aufgenommen und ich wünsche 

allen Kindern und Schülern viel 

Freude und Erfolg beim Lernen. 

Jetzt im Herbst werden dann die 

Tage wieder kürzer und somit 

auch die Lichtverhältnisse 

schlechter. Ein sicherer Schul-

weg heißt auch rechtzeitig ge-

sehen zu werden. Ich ersuche 

alle Eltern darauf zu achten, 

dass die Kinder unbedingt re-

flektierende Streifen oder ähnli-

ches tragen, denn nur wer 

rechtzeitig gesehen wird, der ist 

sicher unterwegs. Selbstver-

ständlich betrifft das auch uns 

Erwachsene. Auch appelliere ich

an die Autofahrer vorsichtig und 

vor allem nicht zu schnell zu 

fahren. 

50 Jahre Franz Xaver Klaushof-

er Prangerstutzenschützen wur-

de ausgiebig gefeiert. Seeham 

hat wieder einmal bewiesen, 

dass es sich darauf versteht 

schöne Feste an den schönsten 

Plätzen zu feiern. Für mich un-

vergesslich ist der Platz beim 

Kindergarten, wo sich beim 

Festakt mit vielen Schützen-

kompanien und der Lage am 

See ein einmaliges Bild geboten 

hat. So ein großes Fest bedarf 

jahrelanger Vorbereitung und 

Organisation. Ich gratuliere 

nochmals den Schützen unter 

Hauptmann Gerold Leitner und 

bedanke mich bei allen Freiwilli-

gen, die mitgearbeitet und zu 

diesem gelungenen Fest beige-

tragen haben. 

Beim Erntedankfest am 28. Sep-

tember 2014 wird auch das neue 

Einsatzfahrzeug der freiwilligen 

Feuerwehr gesegnet und seiner 

Bestimmung übergeben. Das 

anschließende Dorffest beim 

Gemeindezentrum wird in die-

sem Jahr von der freiwilligen 

Feuerwehr ausgerichtet. Wir alle 

wissen, wie wichtig rasche Hilfe 

durch die Feuerwehr für uns alle 

ist und lade Sie daher ein, nach 

dem Erntedankgottesdienst das 

Dorffest zu besuchen und damit 

die freiwillige Feuerwehr zu un-

terstützen. 

Nach einem nicht wirklich schö-
nen Sommer folgt hoffentlich ein 
schöner Herbst. 
 
Ihr/Euer Bürgermeister: 
 

 



 

 

Aktuelles 
 

Geförderte Mietwohnung zu vergeben 
Eine Garconniere mit 38,13 m² Nutzfläche in der 
Pfarrgrabenstraße 16 Top ist ab sofort bezugsbe-
reit. Bruttomietzins dzt. (inkl BK) € 387,97. Nähere 
Information im Gemeindeamt. 
 

Sitzung der Gemeindevertretung 
Am Donnerstag, den 25. September 2014 findet 
um 19 Uhr die nächste öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung im Sitzungszimmer des Ge-
meindeamtes statt. Wir laden Sie dazu recht herz-
lich ein! 

Bewerbung für „Betreutes Wohnen“ 
Das Bauprojekt für ein betreutes Wohnen in See-
ham schreitet zügig voran und so ist die Baufertig-
stellung im Herbst 2015 geplant. Nächster Schritt 
wird die Vergabe der Wohnungen sein. Sind Sie 
an diesen Wohnungen interessiert? Dann bewer-
ben Sie sich im Gemeindeamt Seeham (einge-
gangene Bewerbungen sind bereits berücksich-
tigt). Für alle Bewerber findet im Herbst 2014 ein 
Informationsabend statt.  
 

Förderung NEU: 
Kinderbetreuungsfonds des Landes 
Ab September 2014 kann um einen Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten angesucht werden (aus-
genommen letztes, verpflichtendes Kindergartenjahr).  
Wer kann ansuchen?  
 

 Eltern mit Hauptwohnsitz im Land Salzburg 
 Einkommensgrenze: 
 Alleinerziehende mit 1 Kind € 1.119,16 netto 
 Familie mit 1 Kind € 1.454,91 netto 
Für jedes weitere unversorgte Kind im gemeinsamen Haushalt, wird  
die Einkommensgrenze um € 447,66 erhöht. 
 

 

ElternKindGruppen in Seeham - Beginn am Montag, 29.09. und 06.10.2014 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Land Salzburg, Referat Familie und Generationen, Tel.: 
0662/8042-5435, E-Mail: familie@salzburg.gv.at und im Gemeindeamt. 
In den fachlich geleiteten Gruppen für Eltern mit Kindern ab dem 18. Lebensmonat geht es um Beratung 
und Austausch in Entwicklungs- und Erziehungsfragen. Die Kinder üben erste Schritte der Selbststän-
digkeit und soziale Fertigkeiten in der Gruppe. Gemeinsames Spiel, Spaß, Aktivitäten, Kennenlernen 
von verschiedenen Materialien unter Berücksichtigung der altersspezifischen Fähigkeiten und Bedürfnis-
se der Kinder.  

Die Gruppentreffen werden 14tägig, jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr im Veranstaltungsraum Haus Barba-
ra angeboten. Der Kostenbeitrag für ein Semester (8 Treffen) beträgt € 24,-. Zusätzlich wird ein Unkos-
tenbeitrag von € 6,- eingehoben. Die Plätze werden nach der Reihe der Anmeldungen vergeben.  
 

Leitung, Information, Anmeldung 
Steger Marianne, Dipl. Sozialarbeiterin, Tel. (0662) 8180-5849 - marianne.steger@salzburg.gv.at oder 
Frau Irl (0662) 8180-5847  
Alle Angebote der Elternberatung finden Sie auch unter: 
www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htmwww.facebook.com/elternberatung 
 
 

Wer ist mein günstigster Strom- bzw. Gaslieferant? 
Am Dienstag, den 30. September 2014, laden wir 
gemeinsam mit der Regulierungsbehörde E-Con-
trol zur kostenlosen Energie-Beratung ein. Die Ex-
pertInnen der E-Control informieren im Haus Ga-
berhell, Seeweg 1, 5164 Seeham über alle Berei-
che zum Thema Energie: 
Wer ist mein günstigster Strom- bzw. Gaslieferant? 
Wie funktioniert ein Lieferantenwechsel und wie 
viel kann ich mir durch einen Wechsel sparen? Wie 
kann ich meine Stromrechnung richtig lesen und 
verstehen? Ich habe ein Problem mit einem Ener-
gieversorgungsunternehmen. Wer kann mir helfen? 

In der Zeit von 16 bis 18 Uhr können Sie alle The-
men rund um Strom, Gas oder Öko-Energie mit 
den jeweiligen Spezialisten der E-Control persön-
lich besprechen. 
 
Keine Anmeldung erforder-
lich. Weitere Infos unter 
06217/20240-42 oder 
energie@rvss.at 
 
 

mailto:familie@salzburg.gv.at
mailto:marianne.steger@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm
http://www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm
mailto:energie@rvss.at


 

 

Aktuelles 
 

Altstoffsammelhof - Problemstoffsammlung 
Am 11. Oktober findet in der Zeit von 8 bis 12 Uhr 
im Altstoffsammelhof in Berg eine Problemstoff-
sammlung statt. Bitte beachten Sie: Problemstoffe 
sind Stoffe, die durch ihre Gefährlichkeit nicht über 
die Hausmüllabfuhr entsorgt werden dürfen.  
In diesem Zusammenhang machen wir darauf 
aufmerksam, dass am Altstoffsammelhof keine 
Entsorgung von Gewerbemüll erlaubt ist! 
 

Sprechtag Vertrauenspolizist 
Am Donnerstag, den 16. Oktober 2014 steht Ihnen 
von 17 bis 19 Uhr im Gemeindeamt Seeham unser 
Vertrauenspolizist, Herr Alois Pötzelsberger, für 
Ihre Anliegen und Fragen zur Verfügung.  

Baumschnitt entlang von Straßen 
Bäume und Sträucher, welche in den Straßenraum 
hineinragen führen immer wieder, gerade bei star-
kem Wind oder Schneelast, zu gefährlichen Situa-
tionen für die Straßenbenützer. Gerade jetzt vor 
den Wintermonaten ersucht die Gemeinde See-
ham alle Wald- und Grundstücksbesitzer ihre 
Grundstücke entlang von Straßen auf derartige 
Gefahrenquellen zu überprüfen und gegebenen-
falls vorbeugend diese Bäume zu entfernen bzw. 
Sträucher zurück zu schneiden. Dies dient einer-
seits der Verkehrssicherheit aber auch dem 
Schutz vor etwaigen haftungsrechtlichen Proble-
men für die Grundstückseigentümer. 

 
 

 

Österreichweiter Zivilschutz Probealarm am 4. Oktober 2014  
Mit diesem Probealarm sollen die technischen Einrichtungen des Warn- und 
Alarmsystems überprüft und die Bevölkerung mit den Zivilschutzsignalen ver-
traut gemacht werden. Der zeitliche Ablauf des Probealarms ist folgendermaßen 
geplant: 
Infotelefon Land Salzburg 0662/8042-5454, Zivilschutzverband 0662/83999-0 
oder unter www.szsv.at .  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.szsv.at/


 

 

Aktuelles 
 

Mithilfe für die Verbesserung der Internetversorgung im Land Salzburg ist gefragt 
 

Das Land Salzburg hat es sich zum Ziel gesetzt die 
Breitbandinternetversorgung zu verbessern. 
Die Kenntnis über mangelhalft versorgte Gebiete 
ist für die Verbesserung der Internet-Versor-
gungssituation mittels Förderinitiativen wesentliche 
Voraussetzung. 
Daher bitten wir Sie, sofern Sie in Ihrem Haushalt 
keine oder mangelnde Internet-Versorgung haben, 
den Erhebungsbogen zur Breitbandversorgung, 
abrufbar unter www.salzburg.gv.at/breitband aus-
zufüllen und mittels der Funktion „Senden“ direkt 
an das Land Salzburg zu übermitteln, bzw. telefo-
nisch bei der Gemeinde oder dem Land Salzburg 
bekannt zu geben. 
Sollten beim Ausfüllen Fragen bzw. technische 
Schwierigkeiten auftreten, können Sie sich eben-
falls gerne direkt an die Breitbandbeauftragten des 
Landes Salzburg wenden. 

 
Ing. Christian Effenberger 
Tel.: +43 662 8042-2368 
Fax: +43 662 8042-762368 
 

Dietmar Bendel 
Tel.: +43 662 8042-2287 
Fax: +43 662 8042-762287 
 
Amt der Salzburger Landesregierung,  
Referat 20423 
Fanny-von-Lehnert-Straße 1, 5020 Salzburg 
E-Mail: laendliche.entwicklung@salzburg.gv.at 
 
 
 
 
 

 

NEU: Sammlung von Kaffee- und Teekapseln im Altstoffsammelhof Seeham 
 

Kaffee- und Teegenuss in Kapselform wird bei den 
Gemeindebürgern immer beliebter. Durch den 
erhöhten Konsum steigen auch die Kapselmen-
gen, die bisher nur im Restmüll entsorgt wurden. 
Ab sofort werden am Altstoffsammelhof (ASH) 
Seeham gebrauchte Kapseln für portionierten Kaf-
fee und Tee (mit Inhalt) aller Sorten aus Alumini-
um die Hersteller Nespresso und Nestlé kostenlos 
übernommen. 
Diese Kaffee- und Teekapseln werden am ASH 
kostenlos übernommen und einer stofflichen Wie-
derverwertung zugeführt. Gesammelt werden 
Nespresso-Kaffeekapseln und „Special.T“-
Teekapseln aus Aluminium und Nespresso-
Kaffeekapseln als Aluminium-Verbund, sogenann-
te „Tabs“. 
Die im ASH sortenrein gesammelten Kapseln wer-
den mittels Sammeltransportlogistik zu einem 
Verwertungsbetrieb gebracht, der die Abtrennung 
des Aluminiums von Kaffee- und Teerückständen 
durchführt. 
Aluminium ist ein wertvoller Rohstoff, der zu 100 
% und beliebig oft wiederverwertet werden kann. 
In Aluminiumhütten wird das gewonnene Alumini-
um für die Produktion neuer Aluminium-Produkte 
verwendet. Dabei werden nur noch 5 % der Ener-
gie benötigt, die bei Verwendung von neuem Alu-
minium eingesetzt werden muss. 
Auch die gesamte Masse an Kaffee und Tee wird 
sinnvoll verwertet. Die enthaltene Energie wird 
über Fermentation zu hochreinem Biogas umge-

wandelt. Biogas wird als alternativer Energieträger 
verwendet, die Verwertung der Feststoffe erfolgt in 
der Kompostierung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bringen Sie also Ihre Kaffee- und Teekapseln ab 
sofort zum Altstoffsammelhof in Seeham. 
 
Öffnungszeiten Altstoffsammelhof Seeham: 
 

- Freitag:  14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
- Samstag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
 
Rückfragen: 
Regionalverband Salzburger Seenland,  
Abfallberatung - Tel. 06217 / 20240-30 
E-Mail:mieser@rvss.at 
 
 
 
 

http://www.salzburg.gv.at/breitband
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Information 
 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer!   
Die Arbeit im Salzburger Bildungswerk in Seeham ist eng verbunden mit der Zusammenarbeit der Verei-
ne und der politischen Gemeinde. In meinem 1. Jahr als Bildungswerkleiterin konnte ich mit den Musik-
gruppen in Seeham das Projekt der DVD und CD “Seehamer Klangwellen“ umsetzen. Auch die Ge-
meindechronik ist im Entstehen und noch so manche Angebote wurden von mir bereits durchgeführt. Bei 
der Planung des Bildungs- und Kulturangebotes ist es mir ein Anliegen, den Wünschen und Bedürfnis-
sen der Bevölkerung Rechnung zu tragen. Die Möglichkeit, Themen aufzugreifen, Ideen umzusetzen, 
persönlichen und gesellschaftlichen Notwendigkeiten nachzugehen ist eine große Bereicherung, das in 
einer Gruppe, in einem Team noch befruchtender sein kann, da ja jeder Mensch andere Talente zur Ver-
fügung hat, die  für das Gemeinwohl genutzt werden können. Deswegen ist es mir ein großes Anliegen, 
nicht als Einzelkämpferin, sondern in einem Team mit Menschen Projekte und Bildungsangebote ge-
meinsam zu entwickeln und zu gestalten. Damit wir zwanglos ins Gespräch kommen können, gründe 
ich den Bildungsstammtisch und hoffe sehr, dass mein Anliegen auf fruchtbaren Boden fällt. 
Alle, die sich angesprochen fühlen, rufe ich zum Mitreden und zur Mitarbeit auf und lade herzlich 
ein zum 

 1.Stammtisch mit Themen, die jedem Einzelnen wichtig sind. 
           Dienstag, 23.09.2014 um 19:00 Uhr im Landgasthaus Altwirt  

 

Weitere Angebote für Herbst 2014: 

 Geologische Wanderung durch den Teufelsgraben mit Dr. Paul Herbst   

Anknüpfen an die Bildungswoche Steine und Wasser unter uns 

Termin: Freitag, 24.10. 2014 um 10 Uhr - Treffpunkt: Gasthaus Schießentobel (ca. 3 Stunden) 
 

 Diskussionsabend: 1. Weltkrieg / Kriegstagebuch  

Der 1. Weltkrieg im Spiegel eines Einzelschicksals. Das Kriegstagebuch des Seehamer Soldaten 

Johann Eibl.  

Termin: Freitag, 14. Nov. 2014 um 19:30 Uhr Haus Barbara 

Nach der Zusammenschau über die historischen Ereignisse vor, während und nach dem 1. Welt-
krieg beim Vortrag im Rahmen der Bildungswoche im Frühjahr dieses Jahres wird das geschicht-
liche Jahresthema 1. Weltkrieg noch einmal aufgegriffen und anhand des Kriegstagebuches von 
Johann Eibl die Tragödie dieses Krieges verdeutlicht.  
 

 Einladung zur Bürgerinnen- und Bürgerversammlung 
Im Mittelpunkt: Neubürger in Seeham ( 2014) Vereinsobleute und die Seehamer Bevölkerung 

Was macht unser Dorf zu einer Wohlfühlgemeinde, was können wir verbessern? 

Genauer Termin folgt (voraussichtlich November 2014) 

 

 

DVD / CD: Musiktraditionen – Klangwellen 
 

Die 6. DVD der Reihe "Seeham - Wie es früher war"  vermittelt 
einen Einblick in die musikalische Geschichte bis zum Status Quo 
der Musiklandschaft von Seeham.   
Die CD "Seehamer Klangwellen" bietet dazu ideal ergänzend die 
musikalisch aktuelle Momentaufnahme der Seehamer Gesangs- 
und Musikgruppen. 
Sind Sie interessiert an Geschichte und Musik? Oder suchen Sie 
ein Geschenk für Bekannte und Freunde? 
Dann holen Sie sich die DVD Musiktradition mit der CD „Klangwel-
len“ um 20,- Euro im Gemeindeamt Seeham.  
 
Christine Winkler - Bildungswerkleiterin Seeham 



 

Information 
 

Ihre Sicherheitsdienststelle informiert! 
 
 

Mit dem Schulanfang hat für viele Kinder wieder der „Ernst des Lebens“ begonnen. Damit verbunden 
auch die Gefahren des Schulweges. Besonders die Jüngsten, die heuer zum ersten Mal alleine den Weg 
zur Schule gehen, sind besonders gefährdet. Es liegt nun an allen Verkehrsteilnehmern, insbesondere 
an den Kraftfahrzeuglenkern, speziell im Orts- und Schulbereich, erhöhte Vorsicht walten zu lassen. 
Aber nicht nur der motorisierte Verkehrsteilnehmer, sondern auch jedes Schulkind sollte seinen Teil da-
zu beitragen, um einem möglichst „unfallfreien Schuljahr“ entgegensehen zu können. 
Darum ersucht die Polizeiinspektion Obertrum als zuständige Sicherheitsdienststelle die Erziehungsbe-
rechtigten der Schüler ein, folgende Punkte für einen sicheren Schulweg zu beachten: 
 

 Statten Sie Ihre Kinder mit einer entsprechenden Straßenbekleidung aus. Diese soll hell und womög-
lich mit reflektierenden Streifen versehen sein, um es zu  ermöglichen, dass die Kinder von den 
Kraftfahrzeuglenkern besser bzw. früher erkannt werden. 

 Weisen Sie Ihre Kinder an, Gehsteige, Geh- und Radwege sowie zum Überqueren der Fahrbahn 
den Schutzweg (Zebrastreifen – Fahrräder schieben) zu benützen. 

 Begleiten Sie Ihre Kinder – vor allem die Schulanfänger - öfters in der ersten Zeit auf dem Weg zur 
Schule und übernehmen Sie dabei eine Vorbildfunktion. 

 Beachten Sie bitte, wenn Sie Ihre Kinder mit dem Auto befördern, dass diese entsprechend angegur-
tet sind und die erforderlichen Rückhalteeinrichtungen (Kindersitze, Sitzkissen) verwendet werden. 

 Weiters: Schulweg mit dem Fahrrad. Bitte achten sie darauf, dass die Fahrradbeleuchtung funktio-
niert. 

 

Als Ergänzung hierzu wird die Polizeiinspektion Obertrum Verkehrserziehung in den Schulen und Kin-
dergärten durchführen. 

Um Ihre Sicherheit bemüht – Polizei Obertrum 
 

 

Regionalstelle vom Freiwillig Sozialen Jahr, kurz FSJ genannt in Salzburg.  
Freiwillig…Soziales…Jahr… - Was ist das überhaupt? 
 

Junge Erwachsene können sich im Alter von 18 
bis 24 sozial engagieren und mit einem monatli-
chen Taschengeld von € 225,00 in einer Sozial-
einrichtung mitarbeiten! Einsatzstellen gibt’s in 
Altenheime, Wohngruppen und Tageseinrichtun-
gen für Menschen mit Beeinträchtigung, Kinder-
gärten, Kinderbetreuungseinrichtungen, Horte 
und sozialpädagogische Einrichtungen.  
Der Einsatz wird pädagogisch begleitet, beinhal-
tet 20 Bildungstage in Form von Seminarblöcken, 
die Inhalte wie Persönlichkeitsentwicklung, Su-
pervision, Konfliktlösung, Teamarbeit, Weiterbil-
dung, Berufsinformation, Exkursionen, Work-
shops, usw. vermitteln.  
Das FSJ wird aus verschiedenen Motiven ge-
macht… Chance zur persönliche Weiterentwick-
lung, ein Jahr testen ob der Sozialbereich für ei-
nen in Frage kommt, ein Wartejahr sinnvoll über-
brücken, Zeit für berufliche Orientierung nehmen, 
Fähigkeiten und Grenzen entdecken…!  
Man ist Unfall-, Kranken-, und Pensionsversichert 
und hat Anspruch auf Familienbeihilfe.  
Natürlich ist die Suche nach geeigneten Ein-
satzstellen ein wichtiger Punkt!  
So ist in der neuen Regionalstelle in Salzburg, 
neben dem weitergeben von Informationen,

Organisation der Bildungswochen, führen von 
Aufnahmegesprächen auch ein Schwerpunkt, 
Einsatzstellen die gemeinnützig orientiert sind zu 
finden die jungen Erwachsenen begleiten, einen 
Einsatz ermöglichen und so beide davon profitie-
ren können.  
Unser Ziel ist es, Einsatzstellen vermehrt auch 
außerhalb von Salzburg zu finden damit wir Inte-
ressentInnen die nicht von zu Hause weg wollen 
oder in ein anderes Bundesland wechseln, ver-
mitteln können. Vielleicht gibt es in Ihrer Umge-
bung, Gemeinde eine Einrichtung die Interesse 
an einem Freiwilligeneinsatz hat. Die Kosten für 
die Einrichtung beträgt monatlich €598,00.  
 
Mehr Informationen unter:  
office.salzburg@fsj.at  
*0676 8776 3921*  
Raphaela Seemann 
 
 
 
 
 
Info-Stand bei der Berufsinfomesse: 20.-23. 
November, Messegelände Salzburg 
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Information 
 

Drüsiges Springkraut - Bekämpfungsmöglichkeiten 
Helfen Sie mit die Bestände des Drüsigen Springkrauts zu dezimieren! 
 

Das Drüsige Springkraut (Impatiens glandulifera) 
stammt aus dem Himalaja und breitet sich in Mit-
teleuropa rasant aus. Durch seine Wuchskraft 
verdrängt es heimische Pflanzenarten aus ihrem 
angestammten Lebensraum und mit ihnen auch 
zahlreiche Insekten.  
Bekämpfungsmöglichkeiten: 

 
Mahd oder Ausreißen der Pflanze 
Am besten bewährt hat sich die Mahd, wo dies 
möglich ist. Eine Mahd drei Mal im Jahr kann die 
Samenbildung verhindern und das Springkraut 
kann sich auf Dauer nicht halten. An vielen Stel-
len ist dies aber schwierig (steile Ufer, zwischen 
Gehölzen, …) Hier ist ein Ausreißen der Pflanze 
sinnvoll (samt Wurzel, sonst kann es sein, dass 
die Pflanze noch einmal austreibt). 
Der beste Zeitpunkt 
Der beste Zeitpunkt ist Ende Juni, Anfang Juli 
(die letzte Schulwoche). Um diese Zeit blüht das 
Springkraut noch nicht, ist aber schon so groß, 

dass es gut zu finden ist. Da die Samen über 
mehrere Jahre keimfähig im Boden bleiben, sollte 
im August oder September noch einmal bekämpft 
werden. Es sind um diese Zeit wieder neue 
Pflanzen an der gleichen Stelle ausgekeimt. 
Die Samen sind ca. fünf Jahre lang keimfähig. 
Eine konsequente Bekämpfung muss daher über 
mehrere Jahre durchgeführt werden, bis keine 
Samen mehr im Boden vorhanden sind, die aus-
keimen.  
Entsorgung des Materials 
Wenn das Material noch keine Samen enthält, 
kann es kompostiert werden. Sind bereits reife 
Samen vorhanden, sollte es im Restmüll entsorgt 
werden. Am besten in Müllsäcke verpacken, da 
sonst die Gefahr besteht, dass beim Transport 
die Samen verteilt werden und das Springkraut 
sich weiter ausbreitet. 
Springkrautbekämpfen beim Spazierengehen 
Die Pflanze von der Wurzel trennen und an einen 
trockenen Platz werfen oder an Bäumen aufhän-
gen, damit es vertrocknet. 
Schutzgebietsbetreuung Elisabeth Ortner MSc 
Haus der Natur, Museumsplatz 5, 5020 Salzburg 
E-Mail: elisabeth.ortner@hausdernatur.at  
Tel.: 0662 84 26 53-3303
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Berichte 

 

Kindergarten – Alterserweiterte- und Krabbelgruppe Seeham 
 

Sommerbetrieb:  
Vom 08. – 25. 07. 2014 war unser Haus für den Sommerbetrieb geöffnet. Insgesamt 34 Kinder, davon 
14 Schulkinder waren angemeldet. Während unsere Allerjüngsten sich auf Entdeckungsreise im Garten 
machten und hier vieles erprobten, ausprobierten und genossen, wurde mit den Schul- und Kindergar-
tenkindern viele Ausflüge und Wanderungen unternommen, wie z. B.: in den Teufelsgraben + Grillen mit 
Gerold Leitner, Haus der Natur, nach Schleedorf in die Tiefsteinklamm. Berichte dazu kann man auf un-
serer Homepage unter www.kindergarten-seeham.at nachlesen. 

 
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beginn im Herbst:  
 

Der Kindergarten hat seine Türen seit Montag, den 8. September 2014 von 7:00 – 17:00 Uhr wieder ge-
öffnet. Auch personell hat sich einiges verändert:  
 

 Barbara Leitner und Evelyn Schnaitl gehen mit Ende September in den Mutterschutz. Wir wünschen 
ihnen eine schöne Babypause. 

 Unsere Martha Esterbauer hat uns nach 3 1/2 Jahren verlassen, da sie in ihrem Heimatort eine An-
stellung bekommen hat. Ich bedanke mich bei Martha für ihre ausgezeichnete pädagogische Arbeit 
und wir wünschen ihr alles Gute für ihre neue Aufgabe.  

 
Unsere 3 neuen Kolleginnen stammen alle aus Seeham: 
 

 Michaela Schwab (Assistentin in der Elefantengruppe) 

 Doriane Sengseis (Assistentin in der AE) 

 Kathrin Putz (Gruppenführung der alterserweiterten Gruppe)  
 
 Ich wünsche nun allen Kindern, Eltern 
 und Kolleginnen ein abenteuerliches, 
 sprühendes gemeinsames Kindergar 
 tenjahr.    
 
 Sylvia Leitner  
 Kindergartenleitung Seeham  

http://www.kindergarten-seeham.at/


 

Berichte 
 

Österr. Rotes Kreuz 
Erste Hilfe Vizelandesmeistertitel für die Rotkreuz Jugendgruppe Mattsee 
 

Beim diesjährigen Landesjugendlager in Saalfelden, 
vom 11. bis 13. Juli 2014, hat die Jugendgruppe 
Mattsee, ex aequo mit der Aktivgruppe Lungau, den 
2. Platz beim Erste Hilfe Landesbewerb in der 
Kategorie Jugend 2 erreicht.  
Wir gratulieren ihnen herzlichst und sehen dem 
Training für die nächsten Bewerbe gespannt 
entgegen. Die Jugendgruppe Mattsee genießt jetzt 
noch die Sommerpause und startet ab Oktober 
wieder mit vollem Elan durch.  
Wir freuen uns auf interessierte Kinder und 
Jugendliche die neu bei unseren Gruppenstunden 
einsteigen wollen. Ebenso sind engagierte 
Erwachsene, die das Rotkreuz-Team bei unserer 
spannenden Aufgabe als Betreuer unterstützen 
möchten, herzlich willkommen.  
Für weitere Fragen und Informationen steht unsere Gruppenleiterin Petra Kreiseder gerne zur 
Verfügung. Sie ist per E-Mail an petra.kreiseder@s.roteskreuz.at oder unter der Telefon-Nummer 
0664/4126547 erreichbar.                                                         Sarah Maislinger Jugendgruppe Mattsee 

 
 

PTS Mattsee verwöhnt Seniorinnen im „Haus Weyerbucht“ 
 
Die Kooperation zwischen der PTS 

Mattsee und dem Haus Weyerbucht hat schon 
Tradition. Die PTS-Schüler sind immer wieder zu 
Gast bei den Heimbewohnern, wobei sich die Pro-
jekte stets unterschiedlich gestalten.  
Heuer überlegten wir uns etwas ganz Besonderes. 
Angehende Frisörlehrlinge verwöhnten an zwei 
Vormittagen interessierte Seniorinnen mit Haare 
waschen, Haare eindrehen und föhnen. Zusätzlich 
boten die Schülerinnen eine Handmassage an, die 
gerne angenommen wurde. 
Um dieses Projekt durchführen zu können, war im 
Vorfeld einiges an Übung notwendig. Dankens-
werterweise erklärte sich Frau Haas (Innungs-
meisterstellvertreterin der Friseure) bereit, mit ei-
nem ihrer Lehrlinge die Poly-Schülerinnen einen 
Vormittag lang zu trainieren. Trotz intensiver Vor-
bereitung war dann beim ersten Besuch schon 
etwas Nervosität zu spüren.  
Aufgrund des herzlichen Empfangs im Haus Wey-
erbucht verflog diese Aufregung aber binnen kür-
zester Zeit. Die Seniorinnen standen sozusagen 
schon in den Startlöchern. Ziemlich schnell legten 
die Mädchen ihre Scheu ab und bald entwickelten 

sich interessante Gespräche mit den „Kundinnen. 
Von ihnen erfuhren die Mädchen viel über das 
Leben und den Alltag im Haus Weyerbucht, die 
Familie und natürlich über "früher". 
Nach dem Haare waschen begleiteten die Schüle-
rinnen die Seniorinnen in die Zimmer. Dort drehten 
die angehenden Frisörinnen den Damen die Haare 
ein, föhnten und frisierten sie und massierten 
ihnen die Hände. Großes Erstaunen löste die Fit-
ness der ältesten Bewohnerin des Seniorenheims 
mit 101 Jahren aus. Auch sie ließ sich an diesem 
Tag verwöhnen. 
Wegen der großen Nachfrage gab es eine Woche 
später einen weiteren Frisörvormittag, der wie in 
der Woche zuvor sowohl bei den Seniorinnen als 
auch den Pflegerinnen großen Anklang fand. 
Am Ende waren sich alle einig - ein durchwegs 
gelungenes Projekt, das Alt und Jung ein Stück 
näher zusammen gebracht hat, das auch die ge-
genseitige Akzeptanz fördert. Ein Projekt, das 
zeigt, wie schön es ist und wie gut es tut, anderen 
Menschen Freude zu bereiten und vielleicht auch 
Jugendliche dazu ermuntert, mehr Zeit mit älteren 
Menschen zu verbringen. Dir. H. Baumgartlinger  
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Jugend 
 

 Erfolgreiches Sommerprogramm des JUZ! 

Am 16. August startete das JUZ Seeham mit seinem Sommerfest 
in das neue Schuljahr. 
Aber auch in den Ferienmonaten herrschte bei uns reger Betrieb. 
In der Zeit von Schulschluss bis Mitte August gehörte das JUZ den 
Minis - Kindern von 6 - 11 Jahren. 
Gemeinsam wurde gebastelt, gespielt, gekocht und ein lustiger 
Ausflug gemacht.  
 
Einmal im Monat setzen wir unser Mini-Programm fort, nächster 
Termin:   JUZ Kreativ Mini 27.09.2014, 15.00 Uhr 
 
 

 

Förderung SUPER s`COOL-CARD                                   . 
Mit der Super s'Cool-Card 365 Tage mobil                                         . 
 
Die Super s'Cool-Card für Salzburgs Schüler und Lehrlinge kostet € 96,00 und 
ist 365 Tage im Jahr auf allen Linien des Salzburger Verkehrsverbundes (SVV) 
gültig. Jugendliche, die in den Mitgliedsgemeinden des ÖPNV Flachgau II wohnen, fahren sogar noch 
um € 20,00 günstiger. So geht´s:  
 

• Gehen Sie mit Ihrer Super s'Cool-Card zum Gemeindeamt.  
• Ihre Daten werden erfasst und Sie erhalten € 20,00 in bar oder als Gutschein zurück. 
• Pro Gemeindebürger wird zwischen 01.09.2014 und 31.08.2015 eine Super s´Cool-Card gefördert.  
 
Die Gültigkeit der Super s’Cool-Card beginnt am 
01.09.2014 und endet am 31.08.2015. Die Netz-
karte kann im Gegensatz zu ihrem Vorläufer, der 
einfachen s'Cool-Card, auch in den Ferien, an 
Wochenenden und an Feiertagen verwendet wer-
den. Dadurch ist die Super s'Cool-Card für junge 
Menschen ein sehr attraktives Angebot. Ist die 
Karte einmal gekauft, muss man sich um Fahrkar-
ten im SVV keine Gedanken mehr machen. Ein-
fach einsteigen und los geht´s.  
Erhältlich ist die Super s'Cool-Card über eine Onli-
ne-Bestellplattform www.scoolcard.at/super . Der 
gesamte Bestell- und Bezahlvorgang wird online 
abgewickelt. Die neue Karte wird dann mit der 
Post zugestellt.  Kaufen können die Super s'Cool-
Card Schüler und Lehrlinge, die im Bundesland 
Salzburg entweder eine Schule besuchen, ihrer 
Lehrausbildung nachgehen oder ihren Haupt-

wohnsitz im Bundesland Salzburg haben. Damit 
werden die Zugangskriterien auf ein Minimum re-
duziert und die neue Jahresnetzkarte einer großen 
Zahl von Jugendlichen zugänglich gemacht.  
Trotzdem bleibt die ursprüngliche s'Cool-Card pa-
rallel zur neuen Super s'Cool-Card weiterhin be-
stehen. Wer wie bisher lediglich einen Freifahrt-
sausweis zwischen Wohnsitz und Schule bzw. 
Ausbildungsstätte möchte, kann auch weiterhin 
eine herkömmliche s'Cool-Card beantragen. Die 
s'Cool-Card wird weiterhin mit einem Antragsfor-
mular zu beantragen sein. Für Schüler und Lehr-
linge, die bereits eine s'Cool-Card zum Preis von 
19,60 Euro gekauft haben, gibt es auf der Online-
Plattform zusätzlich die Möglichkeit eines Upgra-
des mittels Aufzahlung. 
 
 

 
 

Forum Familie Flachgau - Elternservice des Landes: 
  
  Hilfe bei Fragen zur Kinderbetreuung  
  Infos über materielle Förderungen & Beihilfen  
  Wegweiser zu Hilfs- und Beratungsstellen  
  Unterstützung u. Begleitung bei neuen Familienprojekten  
 

 e-mail: forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at  
 www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-flachgau.htm  
 ...like us on http://facebook.com/forumfamilie  
 

http://www.scoolcard.at/super
mailto:forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/neuigkeiten-flachgau.htm
http://facebook.com/forumfamilie


 

 

Tourismus 
 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer, verehrte Gäste! 
  

Der Beginn der Sommersaison 2014 war sehr viel-
versprechend. Bis Ende Juni konnten wir zuver-
sichtlich in die Saison starten. Dies auch auf Grund 
des einzigartigen schönen Pfingstwochenendes 
und des relativ schönen Juniwetters. Doch ab Mitte 
Juli stellte sich eine Wetterlage ein, die sich keiner 
der touristische Ambitionen hat, wünscht. Wochen-
lang war kein stabiles Sommerwetter und deshalb 
waren auch wenige Badetage und dadurch eine 
geringe Auslastung im Strandbad und den dazuge-
hörigen Betrieben. 
 

Aufgrund der großen Kompetenz und Einsatzfreu-
de unserer Vermieterinnen und Vermieter sowie 
unserer Geschäftsführerin Dir. Renate Schaffen-
berger mit ihrem Team konnten wir trotzdem die 
Sommersaison 2014 erfolgreich abschließen. 
 

In meiner ersten Saison als Tourismusobmann 
habe ich erfahren, dass Gästeehrungen etwas Be-
sonderes sind. Die Vermieter machen langjährige 
Gäste (oft fast zur Familie gehörig) namhaft und 
werden vom Tourismusverband geehrt. Immer ein 
besonderes Ereignis für den Gast, den Vermieter 
und den Ehrenden. 
 

 
 
Foto: 30-jähriges Gästejubiläum von Anette und Franz 
Rapal aus Dänemark im Gasthaus Grabensee 

 

Ein besonderes Anliegen ist mir, mich bei den 
Vermieterinnen und Vermietern sowie den Gastro-
nomen für die hervorragende Arbeit im Seehamer 
Tourismus zu bedanken. 
 

Ein Sommer ohne Seekonzerte in unserem 
Strandbad wäre nicht denkbar. Ein besonderer 
Dank gilt der Musikkapelle unter Obmann Norbert 
Wallner und Kapellmeister Johann Greischberger, 
die heuer mit der imposanten Rasenshow etwas 
ganz Besonderes präsentierten. 
 

Vielen Dank der Wasserrettung unter Ortsstellenlei-
ter Christian Winkler für die Betreuung des Strand-
bades und die gute Zusammenarbeit. 
Ein Dankeschön dem Pächter der Versorgungsbe-
triebe Zoran Jurisic. Obwohl es ein durchwachse-
ner Sommer war wurden wir bestens versorgt und 
die Besucher bzw. Gäste waren mit der Bewirtung 
sehr zufrieden. 
 

Ein herzlicher Dank der Geschäftsführerin Renate 
Schaffenberger und ihrem Team für die gute und 
permanente Arbeit im Büro und im Strandbad. Vie-
len Dank für die Unterstützung beim Finanzreferen-
ten und technischen Leiter Gerhard Bugarschitz 
und bei meinem Stellvertreter Simon Leobacher. 
Altobmann Dir. Hans Ziller ist ein sehr erfahrener 
Touristiker und ein verlässlicher Mensch, der mir 
den Übergang sehr erleichtert hat – ich danke dir 
dafür. 
 

Zum Abschluss noch ein wichtiger Hinweis: Ein 
Blick in die aktuelle Ausgabe des Servus Magazins 
lohnt sich. Unser Kugelmüller Paul Herbst konnte 
die Kugelmühle und den Teufelsgraben Seeham in 
einem wunderschön bebilderten, mehrere Seiten 
umfassenden Bericht in ein außergewöhnliches 
Licht rücken. Ich bedanke mich beim Obmann der 
IG Teufelsgraben Paul Herbst für seinen Einsatz. 
Auf einen hoffentlich schönen Herbst, und eine 
gute Zukunft für die Vermieter, den Gastronomen 
und den Tourismusverband Seeham. 
 

Obmann Bernhard Kaltenegger  

80. Geburtstag von Ida Kaiser 
 

Kürzlich feierte in Seeham Ida Kaiser ihren 80. Geburts-
tag. Als Gratulanten stellten sich der Obmann desTouris-
musverbandes Seeham, Bernhard Kaltenegger und die 
Geschäftsführerin Dir. Renate Schaffenberger mit einem 
schönen Geschenk ein: Seehamer Wasserkrug mit Glä-
sern aus der Fachwerkstatt Glaserei Marx in Seeham. 
Ida Kaiser führt seit 1968 das Haus „Dreiseenblick“, ihr 
Gatte, Tischlermeister Adolf Kaiser, übergab 1993 seine 
Tischlerei an Matthias Steiner. 
 



 

 

Tourismus 
 

50 Jahre treuer Gast in Seeham 
 

Frau Dr. Maria Theresia Sauer zählte 1964 zu den ersten Gästen des neu errichteten Hotels Walkner in 
Seeham. Seither ist sie treuer Gast in diesem Familienbetrieb und auch sehr aktive Besucherin der 
Salzburger Festspiele. In einer kleinen Feier, bei der auch die ehemaligen Chefleute eingeladen waren, 

überreichte Bürgermeister Peter Altendorfer ein Ge-
schenk der Gemeinde Seeham. Dir. Hans Ziller und 
Renate Schaffenberger sprachen sowohl der Geehr-
ten als auch den Familien Walkner und Haberl Dank 
und Anerkennung aus. Frau Dr. Sauer freute sich 
sehr über den „Seehamer Wasserkrug“, der als 
Symbol des Biodorfs Seeham gilt und den dazu pas-
senden Gläsern. 
Foto: Hans Ziller, Abdruck Honorar frei - von rechts: 
Renate Schaffenberger und Dir. Hans Ziller, vom Touris-
musverband Seeham, Bernhard Haberl (Hotelier), Dr. 
Maria Theresia Sauer (Gast seit 1964), Bgm. Peter Alten-
dorfer, Elisabeth Walkner (Seniorchefin), Mag. Brigitte 
Bauer (Freundin), Gertrude Walkner (Käserei Walkner), 
Hilda & Herbert Haberl (Seniorchefleute) 
 

 

Sonntag, 5. Oktober, ab 10 Uhr  Teufelsgraben Roas im Bauernherbst 
Bauernherbst-Genuss-Stationen, traditionelles, historisches Handwerk und echte Volksmusik 
rund um das Öko-Kulturprojekt Teufelsgraben 
 

Die Seehamer Teufelsgraben-Roas kann bereits 
nachhaltig mit einer Anreise mit dem Öffentlichen 
Verkehr (Linie 120 oder 131) direkt bis See-
ham/Matzing beginnen.  
 

Die Roas startet mit einem Frühschoppen und dem 
Ensemble "Hoizfrei" beim Hüttenfest am Hochseil-
parkgelände. Die Obertrumer Liedertafel serviert 
„Drahdiwaberl“ (Kartoffelspiralen), Gulasch mit Zel-
ten, Kuchen und Kaffee. In der Weinstube von Syl-
via Fuchs werden frische Bauernkrapfen, Pofesen 
und Brote, Rot- und Weißwein und Apfelsaft aufge-
tischt. Die beiden Kräuterleben Experten Claudia 
Dirnberger, Thurerhofs Kräuterwelt und Manfred 
Strasser, Kräuterhof Oberbichl präsentieren ihr 
volles Sortiment an biologischen Kräuter-, Räu-
cher- und Kosmetikprodukten. Eine Bio-
Kräuterbowle und Kostproben von Bio-
Naturprodukten und Kräutertee erwarten Sie. Für 
musikalische Unterhaltung sorgen am Nachmittag 
die "Akkordeon Kids aus dem Seenland" und die 
Obertrumer Liedertafel mit Gesang und Gitarre. Für 
Kinder gibt es Oldtimer Traktorfahrten, Bogen- und 
Torwandschießen. Die Hütten sind bei jedem Wet-
ter geöffnet. 
 

Weiter am Natur-Erlebnis-Weg, führt der Weg zum 
Wildkarwasserfall und der Kugelmühle wo der Ku-
gelmüller Paul Herbst Sie mit interessanten Ge-
schichten und Einblicken in die Kugelmüllerei und 
Geologie erwartet (11 bis 15 Uhr). Einer alten Tra-
dition folgend werden in der Kugelmühle im Teu-

felsgraben Kugeln aus verschiedenen Gesteinen 
der Region mit Wasserkraft erzeugt. 
 

Führungen durch die Bio-Getreidemühle, zünftige 
Musik und biologische Schmankerl werden in der 
„Röhrmoosmühle“ geboten. Die Ausstellung „Vom 
Korn zum Brot“ gibt Einblicke in die Geschichte des 
Getreides und des Mühlenwesens. 
 

 
 
Parkplätze: Teufelsgraben, Tobelmühlstraße und 
Bio-Hotel Schiessentobel, Schiessentobel 1 
 

Die Teufelsgraben-Roas findet bei jedem Wetter 
statt. Eintritt frei. 
 

Info: Tourismusverband Seeham, Tel. 06217/5493.  
www.teufelsgraben.at 
 
Bilder Tourismusverband Seeham. Abdruck hono-
rarfrei. 

 

http://www.teufelsgraben.at/


 

 

Vereine 
 

Erntedank und Dorffest  
 

Am Sonntag, 28. September feiern wir unser diesjähriges Erntedank- und Dorffest mit Dirndlgwandsonn-
tag. Wir laden Sie recht herzlich ein Tracht zu tragen. Die Erntedankprozession beginnt um 8.00 Uhr bei 
der Edkapelle. Der Gottesdienst mit musikalischer Umrahmung von der Trachtenmusikkapelle Seeham 
beginnt um 8.30 Uhr auf der Seebühne (bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche). Das anschließende Dorf-
fest feiern wir am Dorfplatz beim Schmiedbauerstadl. Wir freuen uns auf ein besinnliches Erntedankfest 
mit einem lustigen und fröhlichen Dorffest. 
 

 

 
 
 

Gemeinsames Grillfest 
 

Am 08. August 2014 veranstaltete der SHD 
Seeham gemeinsam mit dem Pensionistenver-
band und dem Seniorenbund das traditionelle 
Grillfest beim Schmiedbauerstadl. Der Wetter-
gott meinte es gut mit uns und das Grillfest 
konnte bei herrlichem Wetter stattfinden.  
Diese, nunmehr bereits zum siebten Mal statt-
findende Veranstaltung, brachte Senioren aus 
den unterschiedlichen politischen Verbänden an 
einen Tisch, was allgemein große Zustimmung 
fand. Der erwirtschaftete Reinerlös wird dan-
kenswerterweise dem Sozialen Hilfsdienst See-
ham zur Verfügung gestellt. 
Wir möchten uns bei den vielen Helfern, beim 
Pensionistenverband und beim Seniorenbund 
recht herzlich für die Unterstützung bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die Raiffei-
senbank Seeham und an die zahlreichen Besu-
cher. 

Katholisches Bildungswerk / Frauenbewegung Seeham 
 

Elternwerkstatt des Katholischen Bildungswerkes Seeham in Kooperation mit der Frauenbewegung 
Seeham veranstaltet am 9.10. 2014 um 19.30 h im Haus Barbara „Die Erziehungs-Erste-Hilfe Box“ - 
Kreative Erziehungsideen gesammelt in einer Box für den ganz normalen Erziehungsalltag mit Claudia 
Frauenlob und Monika Kronberger. Zielgruppe: Eltern und Erziehende, Beitrag: 2 €, begrenzte Teilneh-
merzahl, Anmeldung bitte unter der E-Mail: h.poetzelsberger@brennertechnik.at 
 

50 Jahre Elternverein der VS Seeham  
 

Seit 1964 besteht in Seeham ein Elternverein 
als Bindeglied zwischen Schule und Eltern in der 
Volksschule. Durch die tolle Zusammenarbeit 
konnte viel bewegt werden. Traditionen werden 
gepflegt, Anschaffungen für unsere Kinder getä-
tigt und Feste organisiert. 
Zum feierlichen Anlass ließen wir am letzten 
Schultag, Luftballons mit Wünschen und Zeich-
nungen steigen. 
Ein großes Dankeschön den Eltern und Besu-
chern unseres Jubiläumsfestes zur gelungenen 
Veranstaltung! 
Wir wünschen ein erfolgreiches, neues Schul-
jahr mit vielen spannenden Aktivitäten! 

Obfrau Christine Altendorfer 

mailto:h.poetzelsberger@brennertechnik.at


 

 

Vereine 
Seehamer Segelclub 
 

Kindersegelschnuppertage 2014: 
Drei Tage lange konnten segelinteressierte Kinder im 
Alter von 7 bis 14 Jahren beim Seehamer Segelclub in 
die Welt des Segelsports eintauchen. Der Andrang war 
dieses Jahr so groß, dass das Team um Jugendleiter 
Hermann Schultheiss alle Hände voll zu tun hatte bei 
über 40 Kindern den Überblick nicht zu verlieren. Die 
kleinen Matrosen und Matrosinnen erlernten in clubei-
genen Booten (Optis, LaserR und Zoom8) die Grund-
kenntnisse des Segelns und holten sich von ihren Be-
treuern so manchen wichtigen Tipp und Trick. Zum 
Abschluss fand am letzten Tag eine Regatta statt – 
davor waren nicht nur die Kinder nervös …  

 

AQUILA: „Klassen u. Landesmeisterschaft 
Sieger der Regatta und zugleich Klassenmeister 
wurde das steirische Ehepaar Raoul und Maria 
Otter (YCO), die damit ihren Titel verteidigen 
konnten. Die Medaillen für den Salzburger Lan-
desmeister gingen wie im letzten Jahr an die Lo-
kalfavoriten vom gastgebenden Seehamer Segel-
club, Martin und Christine Kalhamer. 

 

Sport-Club-Seeham  
 

Mit Unterstützung der Fa. Alumero Systematic Solution GmbH aus Seeham konnten die Spieler und 
Trainer unserer Nachwuchsmannschaften mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet werden. Der Sport-
Club-Seeham bedankt sich recht herzlich für die finanzielle Unterstützung beim Ankauf von neuen Trai-
ningsanzügen für die Nachwuchskicker des SC-Seeham. 
(im Bild die U-12 Mannschaft stellvertretend für alle Mannschaften)  
 

 
 



 

Veranstaltungen 
 

- 21. Sep. Unterwegs mit „Kräuterweibl und Wurzmandl“, Thurerhofs Kräuterwelt, 15 Uhr 
 Anmeldung und Info unter Tel.: 0680/2166011 – www.thurerhof.at  
 

- 23. Sep. Bildungswerk - 1. Stammtisch mit Themen die jedem Einzelnen wichtig sind, 19 Uhr, 
  Landgasthaus Altwirt 
 

- 26. Sep.  Offene Türen in der Kugelmühle im Teufelsgraben, 15 bis 17 Uhr 
 Information unter www.teufelsgraben.at oder im Tourismusbüro Tel.: 5493 
 

- 26. Sep. Seminar Männerkraut, 17 Uhr, Kräuterquell am Wiesenberg, 
 Anmeldung und Information: www.monikarose.npage.at - Tel.: 0664/4026033 
 

- 27. Sep. Seeüberquerung - 13:30 Uhr Anmeldung "Abschwimmen" im Strandbad, 15 Uhr Start 
Startgeld: 7,00 € inkl. Urkunde, Würstl & Getränk. Die ÖWR sorgt für Kaffee & Kuchen.  

 

- 28. Sep. Erntedank-/ Dorffest und Dirndlgwand Sonntag - Treffpunkt und Abmarsch um 8 Uhr  
 Edkapelle am Dürnberg – 8.30 Uhr Gottesdienst Seebühne (Schlechtwetter Pfarrkirche). 
 

- 30. Sep  Gymnastik für Männer und Frauen, Haus Gaberhell, Dienstag von 9-10 Uhr/10-11 Uhr 
  Anmeldung VHS Seekirchen, Tel.: 0664/60079640, www.volkshochschule.at  
 

- 30. Sep. Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 2 bis 3 Jahren, VS Seeham, Dienstag 16 Uhr 
 Anmeldung VHS Seekirchen, Tel.: 0664/60079640, www.volkshochschule.at 
 

- 30. Sep. Malseminar „Stimmungsvolle Blüten und Früchte“, Brigitta Kaiser, 14 bis 17.30 Uhr, 
 Stadl in Ed, Info und Anmeldung Tel.: 0664/1036890, E-Mail: kaiser.brigitta@sbg.at  
 

- 01. Okt. Yoga am See, jeden Mittwoch ab 01.10. bis 03.12.2014 (ab 18 Uhr) im Haus Gaberhell,  
Anmeldung: Tel:  0664-5321097 oder 0664-2828536, per E-Mail: g.danninger@gmx.at   

 

- 01. Okt. Räuchern mit Bio-Kräutern und Wurzeln, Thurerhofs Kräuterwelt, 19 Uhr 
 Anmeldung und Info unter Tel.: 0680/2166011 – www.thurerhof.at 
 

- 01. Okt. Kinderturnen für Kinder von 4 bis 10 Jahre, VS Seeham, Mittwoch, 15 Uhr,  
 Anmeldung VHS Seekirchen, Tel.: 0664/60079640, www.volkshochschule.at 
 

- 01. Okt. Kinderturnen für Volksschulkinder von 6 bis 9 Jahren, VS Seeham, Mittwoch, 16 Uhr 
 Anmeldung VHS Seekirchen, Tel.: 0664/60079640, www.volkshochschule.at  
 

- 04. Okt. Sirenenprobe im ganzen Land Salzburg von 12 bis 13 Uhr! www.szsv.at             
 Informationen beim Zivilschutzverband Tel.: 0662/83999-0 
 

- 05. Okt. Seehamer Bioroas im Teufelsgraben ab 10 Uhr,  
 Information Tourismusbüro Tel.:5493 – www.teufelsgraben.at  
 

- 07. Okt. Theaterwerkstatt für Volksschulkinder – Haus Gaberhell, 15.30 Uhr 
 Anmeldung VHS Seekirchen, Tel.: 0664/60079640, www.volkshochschule.at 
 

- 09 Okt. „Die Erziehungs-Erste-Hilfe Box“ – Kath. Bildungswerk/Frauenbewegung Seeham,
 Haus Barbara, 19.30 Uhr, Beitrag: € 2,-, Anmeldung: h.poetzelsberger@brennertechnik.at  
 

- 11. Okt. Problemstoffsammlung Altstoffsammelhof in Berg, 8 bis 12 Uhr 
 
 

- 11. Okt. Jahreshauptversammlung ÖWR Seeham, 19.30 Uhr 
 Landgasthaus Altwirt, Fam. Leobacher 
 

- 24. Okt.  Offene Türen in der Kugelmühle im Teufelsgraben, 15 bis 17 Uhr 
 Information unter www.teufelsgraben.at oder im Tourismusbüro Tel.: 5493 
 

- 26. Okt. Jahreshauptversammlung Eisschützen 
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